
Wer fördert uns? 
Im Jahr 2021 hat die Initiative den Kiez-

bewohnern acht KulturTage angeboten mittels 

der Unterstützung der Senatsverwaltung für 

Kultur und Europa (Projektfonds Urbane 

Praxis).  
 

 Am „Blankplatz“, Acryl auf PVC, Valentina Sartori, 2020 

 
 

In Fortsetzung wurde der PsI im Rahmen der  

FEIN-Förderung (Freiwilliges Engagement in 

der Nachbarschaft) von der Senatsverwaltung 

für Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen ein 

Antrag für den Zeitraum 2022-2024 bewilligt.  

Die PsI entwickelte dafür in enger 

Zusammenarbeit mit Anwohnern, lokalen 

Akteuren und dem Stadtentwicklungsamt 

Pankow den 

     KulturWeg Mühlenkiez. 

Das Programm nimmt 9 markante Orte im Kiez 

unter die Lupe. 

 

Ergebnisse zum Projektabschluss: 

- Audioguide (Themen und Routen  

  aus den drei  Projektjahren)   

- Erstellung eines Kiezplans mit dem „KulturWeg“  

  als Faltblatt im A2–Format 

- Verlegung von Stolpersteinen! 

- Webseite/Archiv der Rechercheergebnisse und  

  der Interviews mit Zeitzeugen aus dem Kiez 
 

Mitwirkende 
Heinrich-Böll-Bibliothek, Museum Pankow, KulturMarktHalle 

e.V.  (Mobiles Stadtteilzentrum Przl. Berg-Ost), Verein für 

Lebensqualität an der Michelangelostraße e.V., 

Landesprogamm Stärkung Berliner Großsiedlungen, Erzähl Café 

Berlin e.V., [moskito] Fach- u. Netzwerkstelle, VVN-BdA Berlin -

Prenzlauer Berg e.V.,  Kunst- und Kulturschaffende und viele 

Privatpersonen 
 

Termine in 2024  
Fr. 01.03., 15.30 Uhr  Gedenkstunde  

    anlässlich der 125. Geburtstage  

    von Emmi und Wilhelm Blank 

    (in Zsarb. mit dem VVN-BdA Przl. Berg e.V.) 
 

Fr. 12.04., 15-17 Uhr  Beteiligung an der 

       „Woche gegen Rassismus u. Diskriminierung“  
 

Do. 18.04., 16-18 Uhr   

      Teilnahme an der Bürgerwerkstatt des BA 

         zur Weitergestaltung der Mittelpromenade 
 

Fr. 04.05.  KulturTag#16: „Jetzt und später im Kiez“ 
 

Fr. 05.07.   Kiezfest:  PsI-Info-Stand  
   

4. Quartal  KulturTag#17:  geplant:  

                    Feier zur Platzbenennung in  

 „Emmi- und-Wilhelm-Blank-Platz“ 
 

09. 11.       KulturTag#18: Lichterfest im Kiez 

 

Bürgerinitiative PsI 

PLATZ  

   SUCHT IDENTITÄT 

 
 

Erinnerungskultur im Mühlenkiez durch 

Kunst- und Musikveranstaltungen 

im öffentlichen Raum 
 

Die Bürgerinitiative „Platz sucht Identität“ (PsI) 

ist ein freier Zusammenschluss von 

BürgerInnen, Institutionen, Vereinen und 

Kulturschaffenden, die aus dem Mühlenkiez 

kommen oder mit den Themen der Initiative 

verbunden sind.  

PsI hat sich im März 2021 zusammengefunden, 

nachdem im Rahmen der Publikation 

„KIEZSTIMMEN: unterwegs im Mühlenkiez“ 

(Hrsg.: Pfefferwerk gGmbH. - 2020) die 

Biographie des einstigen Bewohners des 

Viertels und Widerstandskämpfers Wilhelm 

Blank (1899-1945) durch dessen Sohn Hans 

Blank (1922-2020) vermittelt und um wichtige 

Details ergänzt wurde. 



 

Auf einem kleinen Platz ohne Namen an der 

Storkower Str. 53/55 (mitunter als Storkower 

Platz bezeichnet) in Berlin- Prenzlauer Berg gibt 

es seit den 70iger Jahren einen Gedenkstein für 

Wilhelm Blank. Die Initiative hat im März 2021 

beim Bezirksamt Pankow beantragt, den Platz 

nach Wilhelm Blank und seiner Frau Emmi zu 

benennen und hofft auf die endgültige 

Entscheidung noch in 2024!  

 

 
Gedenkstein für Wilhelm Blank (1899-1945) am Platz 

(errichtet 1977/wieder errichtet 2012)        Foto: VS 

 

Die Geschichte der Familie Blank ist eines von  

verschiedenen Recherchethemen zum Kiez. Es 

sind weitere dazugekommen – bezogen auf die 

Vergangenheit, aber auch die heutige Zeit 

betreffend. 

 

Was tun wir im Mühlenkiez und 

warum? 
Die Initiative PsI fördert Erinnerungskultur 

durch Archivrecherchen und Interviews, aber 

insbesondere durch das Veranstaltungsformat 

„KulturTage“. Diese finden im Kiez auf 

öffentlichen Plätzen statt und haben einen 

klaren Ablauf: die Kunst macht Geschichten 

sichtbar, die Musik begleitet die Begegnungen, 

die Kinderwerkstätte involviert das jüngere 

Publikum in komplexen (aber nicht 

komplizierten!) Zusammenhängen.  

 
Die Akteure in der PsI sind davon überzeugt, 

dass durch eine vielfältige Darstellung der 

Geschichte eines Ortes und deren Menschen 

viel Positives an einer ausgewogenen 

kollektiven Identität stiften kann. Sei es 

Kriegsgeschichte, seien es Momente der 

Entstehung des Wohngebietes oder ganz 

persönliche Erinnerungen vor und nach der 

Wende sowie die Sprache des Kiezes: die 

Geschichten sind nie einseitig und helfen den 

Zeitgenossen dabei, bewusst im Kiez zu leben. 

Denn nur, wenn man den eigenen Ort kennt 

und versteht, können Pflege und Akzeptanz der 

Lebensqualität im Alltag wachsen. 

 

Für ein friedliches, vielfältiges und 

nachbarschaftliches Miteinander! 

 

Kontakt und Ansprechpartner 

  www.platz-sucht-id.de                                       
 

Stammtisch  

an jedem 1. Dienstag im Monat, um 17.30 Uhr 

in der Heinrich-Böll-Bibliothek,  

Greifswalder Str.  87, 10409 Berlin 

  

Infos und Anmeldung:       

Valentina Sartori, Projektleiterin  

unter Tel. 0176/640 13 927 

E-Mail: valentina@platz-sucht-id.de 
 

Lageskizze Mühlenkiez, mit sogenanntem 

Storkower Platz  bzw. zukünftigem Blankplatz 
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